
   „Der Wille Gottes ist mein Trost.“
Sr. M. Fidelis

Liebe Fidelis-Verehrerinnen,
liebe Fidelis-Verehrer,

seit Mitte März 2020 hat uns die Corona-Krise 
fest im Griff und hat in unserem privaten, ge-
sellschaftlichen und kirchlichen Leben einiges 
verändert. Vieles was uns liebgeworden ist, ist 
momentan nicht mehr möglich.

Einige erinnern sich bestimmt an die ein-
drucksvollen Bilder eines einsamen Papstes, der uns in dieser schweren 
Zeit im strömenden Regen den Segen „Urbi et Orbi“ zur Stärkung spen-
dete. Wir denken auch an die Kar- und Ostertage, an denen keine öffent-
lichen Messen möglich waren. Viele Gemeinden waren sehr aktiv bzw. 

kreativ und haben einiges unternom-
men, damit wir uns in der für uns Allen 
ungewohnten Zeit nicht verlassen und 
einsam fühlten. Die Kirche hat uns den 
Empfang der geistlichen Kommunion 
empfohlen und dank der modernen 
Medien wurden sehr viele Gottesdiens-
te auch online übertragen. Inzwischen 
haben wir den 2. Lockdown und so 
konnte auch der Weihnachtsfestkreis 

nur mit sehr großen Einschränkungen in den Familien und in den Kirchen 
gefeiert werden.

Der Festgottesdienst zum 97. Todestag der Dienerin Gottes am 11.02.2020 
konnte noch vor Beginn der Pandemie in der gut besuchten Klosterkirche 
in Reutberg gefeiert werden. Der H.H. Abt Barnabas war als Hauptzeleb-
rant und Festprediger eingeladen. Die Konzelebranten waren der 
H.H. Pfarrer Alt, der H.H. Pfarrer Jakob und der H.H. Pfarrer Weingärtner. 
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Überblick der gemeldeten Gebetserhörungen der letzten Jahre:

Jahr 2007-2017 2018 2019 2020

Art der Erhörung 

Ohne Angabe 353 33 67 41

Arbeit / Beruf 14 1 0 2

Bekehrung / Glaube 2 0 0 1

Ehe / Familie 80 6 6 4

Geburt / Kindersegen 27 2 6 2

Operation 25 1 9 0

Krankheit 74 10 16 12

Schule / Ausbildung 37 2 2 3

Unfall 10 1 2 0

Finanzen / Rente 7 1 0 0

Seelische Probleme 6 1 0 0

Sonstiges 47 2 0 0

Summe 682 60 108 65
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Am Gottesdienst nahmen im letzten Jahr die Firmlinge aus der Pfarrei 
Sachsenkam teil. Musikalisch wurde der festliche Gedenkgottesdienst vom 
Kirchenchor aus Lenggries gestaltet. Am Schluss der Hl. Messe zogen die 
Priester an das Grab von Schwester Maria Fidelis und haben um die Selig-
sprechung der Dienerin Gottes gebetet sowie das Fidelislied gesungen.

„Kommt vertrauend an Fidelis Grab, das uns Gott zu Trost und Hilfe gab.“
(Beginn 1. Strophe des Fidelisliedes)

 

Durch den Lockdown ab Mitte März wurde es auch auf dem Reutberg 
ruhiger. Es kamen weniger Besucher, die in der Klosterkirche und am Grab 
von Schwester Fidelis verweilten. Dadurch gab es auch weniger Einträge 
in das Einschreibbuch zur Seligsprechung. Auch weniger Gebetsbitten und 
Danksagungen sind während der Zeit des Lockdowns in der Klosterkirche 
verzeichnet worden.

Ab Ende April kamen wieder vermehrte Anfragen und Bitten an Schwester 
Fidelis aus dem Ausland. Allein aus Brasilien erhielten wir 12 Nachrichten. 
Ferner kamen auch Nachrichten aus Argentinien, den Philippinen, Tsche-
chien, Malaysia, Spanien, Belgien und Kolumbien. In Summe gab es 2020 
so viele internationale Anfragen wie noch nie zuvor. Ich bin dafür sehr 
dankbar, denn es zeigt, dass die Verehrung von Schwester Fidelis keine 
Grenzen kennt. Erfreulicherweise wird uns auch oft eine aktive Förderung 
der Verehrung zugesagt. Folgende Nachricht erhielten wir am 26.11.2020 
zum Beispiel aus Brasilien:

„Mein Name ist Kevin, ich komme aus der Gemeinde Nossa Senhora da 
Conceição und ich bin in meiner Gemeinde aktiv tätig.
Ich möchte mit dieser E-Mail das notwendige Infomaterial (Karten und 
Gebetsbildchen) anfordern, um Schwester Fidelis in unserer Region und 
insbesondere in unserem Gemeindegebiet bekannter zu machen. Einige 
kennen ihr Leben natürlich bereits, auch wurde mir ihr Leben vorgestellt 
und mein Herz wurde dadurch erfüllt vor Freude und dem Wunsch, sie als 
wahres Vorbild zu haben...“ (frei übersetzt aus dem Portugiesischen)
 
Auch 2020 wurden uns wieder einige Gebetserhörungen auf die Fürspra-
che der Dienerin Gottes gemeldet. Das große Vertrauen in den Beistand 
von Schwester Fidelis freut mich sehr. In den gemeldeten Gebetserhörun-
gen war auch eine anonyme Erhörung dabei, die eventuell sogar als Wun-
der für den Seligsprechungsprozess wichtig gewesen wäre. Es wird von 
einer Heilung berichtet, die selbst ein Arzt als Wunder bezeichnet haben 
soll. Da es aber anonym gemeldet wurde, ist eine weitere Nachverfolgung 
leider nicht möglich. Es zeigt uns, wie wichtig es ist, dass jede Erhörung 
schriftlich und am besten mit Kontaktdaten gemeldet wird. Es soll keine 
Erhörung bzw. kein Wunder untergehen. Ein anerkanntes Wunder wäre für 
den weiteren positiven Verlauf des Seligsprechungsprozesses von beson-
derer Wichtigkeit.
Die aktuelle Aufstellung der gemeldeten Erhörungen finden Sie wie immer 
auf der Rückseite des Rundbriefes.
  
So wünsche ich Ihnen den Beistand und ein 
tiefes Vertrauen in unsere liebe Schwester 
Maria Fidelis. Möge sie uns in dieser nicht 
einfachen Zeit stets zur Seite stehen.
 
Der Wille Gottes ist unser Trost - verlieren Sie 
nicht den Mut und die Hoffnung und bewah-
ren Sie sich die Freude im Herzen.

Bitte bleiben Sie gesund. 
Herzliche Grüße
Stefan Maul


